
Bereichsentwicklung/Soziales

Soziale Verantwortung für 
MitarbeiterInnen –
Betriebliche 
Gesundheitsförderung  
Responsibility for employees – workplace health promotion
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CSR: Soziale Verantwortung von 
Unternehmen 

nach Innennach Außen

Kapitalgeber Lieferanten

Kunden Gesellschaft

MitarbeiterInnen
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Verankerung im Leitbild
……

Wir wissen, dass die MitarbeiterInnen
und ihre Fähigkeiten das wichtigste 
Kapital der ÖBB darstellen. Als 
attraktiver Arbeitgeber ermöglichen 
wir Spitzenleistungen und fördern 
sie auf allen Ebenen und in allen 
Bereichen.  
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CSR nach Innen: bestehende soziale 
Leistungen für MitarbeiterInnen

• Urlaubsangebote in ÖBB-eigenen Ferienhäusern und Ferienwohnungen 
• Reisebüroleistungen mit MitarbeiterInnen-Rabatt
• Fahrbegünstigung im In- und Ausland 
• Unterstützungsleistungen im Falle schwerer Arbeits- und Wegunfälle oder 

sonstiger Notlagen 
• Unterstützung bei der Wohnungssuche 
• Unterstützung von Sport- und Kulturaktivitäten 
• Betriebliche Gesundheitsförderung (BGF)
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Betriebliche Gesundheitsförderung (BGF) –
Grundlagen 

Leitdokument: Ottawa-Charta der WHO (1986) 

Der zukünftige Unternehmenserfolg und die Entwicklung innovativer
Kapazitäten sind stark abhängig von qualifizierten, motivierten und 
gesunden MitarbeiterInnen.

Betriebliche Gesundheitsförderung schafft die Voraussetzungen zur 
Bewältigung neuer Herausforderungen (Change Management Prozesse) 
und Nutzung der Potenziale aller MitarbeiterInnen.
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Arbeitnehmer/innenUnternehmen

Auswirkungen auf 
Gesundheit & Unternehmenserfolg

Beziehung

BGF Zufriedene, gesunde und 
leistungsfähige Arbeitnehmer/innen
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Betriebliche Gesundheitsförderung 
Diagnosephase

1. Betriebliche Situationsanalyse

2. Gesundheits- und Bedürfnisanalyse
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1. Betriebliche Situationsanalyse
„Struktur-Diagnose“

• MitarbeiterInnenanzahl: ~ 43.000  
größter österreichischer Arbeitgeber

• Staatsunternehmen - Image des Unternehmens

• Change Management Prozess 

• 10 ÖBB Teilgesellschaften zw. 300 und 13.000 MitarbeiterInnen
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1. Betriebliche Situationsanalyse
„Struktur-Diagnose“

• Hoher Altersschnitt (49% zwischen 40-49)
• niedriger Frauenanteil (6,9 %)
• 1770 Lehrlinge
• Unterschiedliche Rechtsformen
• Unterschiedliche Tätigkeitsfelder
• Unterschiede im Dienst- und Pensionsrecht
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2. Gesundheits- und Bedürfnisanalyse -
Ergebnisse der MitarbeiterInnenbefragung
� Hohe Arbeitsbelastung
� Organisationsstruktur 
� Einstellung zum Unternehmen
� Unzufriedenheit mit eigener Gesundheit
� Unzufriedenheit mit Bewegungsverhalten
☺ Hohe Kollegialität
☺ Direkte Führungskräfte (mit Verbesserungspotential)
☺ Zufriedenheit mit Arbeit und Beruf
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Betriebliche Gesundheitsförderung –
Aktuelle Umsetzungsphase

Arbeitskreise erarbeiten konzernweite Maßnahmen für die MitarbeiterInnen

Verhalten sorientierte Themen             Verhältnis orientierte Themen
Bewegung Multiplikatorenschulung
Ernährung Gesundes Führen
Stress und Psyche Lehrlinge
Rauchen MitarbeiterInnen mit besonderen 

Bedürfnissen
Ältere MitarbeiterInnen
Betriebliche Suchtprävention
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Betriebliche Gesundheitsförderung –
warum?

GESUNDE MITARBEITERINNEN

PRODUKTIVE ANWESENHEITSZEIT

KUNDENZUFRIEDENHEIT

WIRTSCHAFTLICHE 
ZIELE 

(Gewinn, Umsatz, Marktanteil,  …)

TOP
Bahn

„ Leistung “

Arbeits-
zufriedenheit

Ergonomie, 
Gesundes 
Führen, 
Bewegung, 
Ältere 
MA,.…

Gesundheit – Strategie – Pyramide
Mag.a Petra Kopecky – ÖBB Gesundheitsmanagement
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Vielen Danke für Ihre 

Aufmerksamkeit!
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Back-up
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Der ÖBB-Konzern
ÖBB–Holding AGÖBB–Holding AG

ÖBB Immobilien-
management GmbH

ÖBB Immobilien-
management GmbH

Brenner Eisenbahn 
GmbH

Brenner Eisenbahn 
GmbH

ÖBB-Personen-
verkehr AG

ÖBB-Personen-
verkehr AG

Rail Cargo Austria
AG

Rail Cargo Austria
AG

ÖBB-Infrastruktur 
Bau AG

ÖBB-Infrastruktur 
Bau AG

ÖBB-Infrastruktur 
Betrieb AG

ÖBB-Infrastruktur 
Betrieb AG

ÖBB-Dienst-
leistungs GmbH

ÖBB-Dienst-
leistungs GmbH

ÖBB-Traktion GmbHÖBB-Traktion GmbH

ÖBB-Technische Services 
GmbH

ÖBB-Technische Services 
GmbH

ÖBB-
Postbus
GmbH

ÖBB-
Postbus
GmbH

Speditions
Holding

AG

Speditions
Holding

AG
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Übersicht der Ferienhäuser und 
Ferienwohnungen

3 Ferienhäuser KAT A
4 Ferienhäuser KAT B
9 Ferienhäuser KAT C

KAT A KAT B KAT C

DU/WC
gediegene Einrichtung

SAT-TV

DU/WC
zweckmäßige Einrichtung

SAT-TV

Etagen- DU/WC
einfache Einrichtung

Bauliche Ausstattung und Einrichtung

Wien Wien 
KerschensteinergasseKerschensteinergasse

NNäächtigungsrchtigungsr ääumeume

Stainacherhütte
Tauplitzalm

FH Steeg Gosau

FerienFerien -- & Seminarhaus& Seminarhaus
St. St. 
Urban/OssiacherseeUrban/Ossiachersee

Konzession für
Geschäftsführung

(Restaurantbetrieb)
bei ÖBB

FH Pritschitz/
WörtherseeFH BadgasteinFH Badgastein

Konzession für
Geschäftsführung

(Frühstückspension)
bei ÖBB

FH Zell/SeeFH Zell/See

Erich Steinböck
Hütte

FH Kitzbühel

FH FH 
Stuben/ArlbergStuben/Arlberg

FH St. Anton/ArlbergFH St. Anton/Arlberg

Innsbruck
Nächtigungsräume

BH Tirol/Hahnenkamm

Pächter

Salzburg
Nächtigungsräume

FH Abersee
FH SchladmingFH Schladming

Pächter


